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Centre Dürrenmatt Neuchâtel

Historische Persönlichkeiten, zeitgenössische Künstlerinnen und Künstler, Theater, Malerei, De-

batten und Performances: Das Programm des Centre Dürrenmatt Neuchâtel (CDN) war 2016

reich und vielfältig. Fruchtbare Partnerschaften sind entstanden, neue Veranstaltungsformate wur-
den erfolgreich eingeführt und vier Publikationen veröffentlicht.

Die Ausstellung /owftco — Z)«m'««zzz7£ AZz/zr« «wz/ TÄaattr zeigte die - in erster Linie freundschaft-

liehen - Verbindungen dieser beiden grossen Figuren des Theaters der Nachkriegszeit, die beide ein

wichtiges, wenn auch weniger bekanntes bildnerisches Werk geschaffen haben. Für die Ausstellung

arbeitete der französische Künstler Jean-Christophe Norman mit Dürrenmatts autobiografi-
schem Werk. Seine Arbeit konzentrierte sich aufden Bezug zwischen Schreiben und Gehen und ent-

faltete sich über verschiedene künstlerische Ausdrucksformen. Das CDN arbeitete ferner auch mit
dem benachbarten Botanischen Garten zusammen und zeigte in diesem Rahmen eine Installation

der Ausstellung Zzz«z/Arf

Das CDN hat seine Politik der Zusammenarbeit mit anderen Institutionen und Vereinen wei-

terverfolgt und beispielsweise mit dem Deutsch-Club eine Film- und Gesprächsreihe durchgeführt.

Für die Performance fWyrtzz/x? arbeiteten internationale Künstlerinnen und Künstler gemeinsam an

einer interdisziplinären Musik- und Tanzproduktion. Ferner wurden an Veranstaltungen wie den 5zz-

/o«r Z>«m?«»2<zff bestimmte Ausstellungsthemen vertieft reflektiert. Auch die 7. Sommerakademie

des Schweizerischen Literaturarchivs fand im CDN statt und war der Avantgarde in der Kultur ge-

widmet. Das Museum beteiligte sich an der Museumsnacht sowie am Museumstag und setzte mit
der Durchführung von zwei Konzerten seine Partnerschaft mit dem NEC fort.

2016 wurden im CDN neue Veranstaltungsformate eingeführt: So fand die erste Ausgabe von
ZV« So««fag- z'«z CZWstatt, ein Tag der offenen Tür mit einem umfangreichen, gemischten Programm,

das sehr erfolgreich war. In Zusammenarbeit mit dem Förderprogramm kolumbianischer Kultur in
der Schweiz wurde ein Theaterfest mit Führungen, Diskussionen, Musik und Gastronomie durch-

geführt. Das traditionelle Jazzkonzert vom 1. August fand zusammen mit einer Führung durch die

laufende Ausstellung statt und verzeichnete einen Besucherrekord. 2016 beteiligte sich das CDN
zudem erstmals an den Europäischen Denkmaltagen; die gemeinsam mit dem Botanischen Garten

durchgeführten Führungen zogen viel Publikum ins Zentrum.

Das Jahr war auch fruchtbar, was die Publikationen anbelangt, sind doch 2016 vier CzzZz'ot z/«

CZWerschienen: Zrz7z/rz'cZ Dwm'wwzzz«, «'« Sc/iwéy'zét «zzV 5«'« WVrZ «W«WZ'AzzrrZrzzZ-

/««g; «'« rywo/üz'ftAzr Z/zVZ; Af«'«<? Zzg^«««^« «jzf Zraz/mZ ZVzzrmz«?«# (Bernhard Böschenstein);

/»««co — ZVärrOTt««». ZzV/zogr«^rcZ(? WVrZz?; /<?zz«-CZto70/>Z<? Vor«?«« —

Das Jahr endete mit einer positiven Bilanz. Die neuen Veranstaltungsformate waren ein Publi-

kumserfolg und lockten mit der Neuenburger Bevölkerung zwischen 20 und 35 Jahren auch ein

neues Besuchersegment ins CDN. 2016 besuchten insgesamt 8244 Personen das CDN (2015: 9387),

was eine durchschnittliche Besucherzahl bedeutet. Zu erwähnen ist auch der Besuch des Ständerats

in Begleitung von Bundesrat Alain Berset auf dessen Ausflug nach Neuenburg.

-/ean-Cftr/sfop/je A/orman - Stoffe,
2.10.2016-26.2.2017

/onesco - Dürren/maff. Ma/ere/
L/nc/ TTieafer,

12.6.2016-11.9.2016

Ein Sonntag im CDN,
2016
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